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Kreisliga

ESV Weil II : SV Eichsel II 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Demner und Park in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom ESV Weil II, als Hawon Park sein
Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Eichsel II perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Demner und Park, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom ESV Weil II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Demner / Park ihren Gegnern
Dickhaut / Dickhaut beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Rütschlin /
Massafra konnten Kozii / Berger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Auf dem falschen Fuß erwischten Poller / Pebotsang ihre Gegner Höferlin /
Rütschlin beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war im
Anschluss der Sieg von Jan Demner gegen Ralf Rütschlin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
9, 7:11, 11:5, 11:4 nicht verloren. Genügend spielerische Mittel hatte Marijan Kozii letztlich parat, um
Redo Dickhaut zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Hawon Park gelang es, Rainer
Höferlin im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dirk Poller
die Begegnung gegen Antonio Massafra, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:
3 verlor. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler
für das Team verpasste Kunga Pebotsang bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tom
Dickhaut. Benjamin Berger kam mit der Spielweise von Finn Rütschlin am Tisch indes gut zu Recht
und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Weil II und des SV Eichsel II. Mit 3:1 hatte Jan
Demner im Doppel gegen Redo Dickhaut die Nase vorn. Auf dem falschen Fuß erwischte Marijan
Kozii seinen Gegner Ralf Rütschlin beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Hawon Park
gelang es Antonio Massafra zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der ESV Weil II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022 gegen den TTC Wehr
II bevor. Für den SV Eichsel II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV St. Blasien II am
15.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2 geht.

 Statistik:
 ESV Weil II

Doppel: Demner / Park 1:0, Kozii / Berger 0:1, Poller / Pebotsang 1:0 
Einzel: J. Demner 2:0, M. Kozii 2:0, H. Park 2:0, D. Poller 0:1, K. Pebotsang 0:1, B. Berger 1:0 

 SV Eichsel II
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Doppel: Rütschlin / Massafra 1:0, Dickhaut / Dickhaut 0:1, Höferlin / Rütschlin 0:1 
Einzel: R. Dickhaut 0:2, R. Rütschlin 0:2, A. Massafra 1:1, R. Höferlin 0:1, F. Rütschlin 0:1, T.
Dickhaut 1:0


